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Provingials Intelligenz Comteir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plantzengaſſe Ro. 385. 
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Ned. 201. Sonnabend, den 29. Auguſt 1848. 
— . 7˖＋—ß—ß.— ER TIETRRTERFERGR TEST 


Sonntag, den 30. Auguſt 1846, predigen in nachbenannten Kirchen. 


St. Marien. um 7 Uhr Hert Diac. Dr. Höpfner. Um 9 Uhr Herr Conſiſtorial⸗ 
Rath e Bresſer. Um 2 Uhr Hert Archid. Dr. Kniewel. Don⸗ 
nerſtag, den 3. September, Wochenpredigt Here Archid. Dr, Kniewel. Auf. 
9 Uhr. Nachmittag 3 Uhr Bibel⸗Erklärung. Derſelbe. f 
5 Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Vicar. 
ozlowski. ? ü 
St. 300 nn Vormittag Her Pred.⸗Amts⸗Candidat Dachs. rn 9 Uhr. 
Nachmittag Herr Diac. Hepuer. (Sonnabend, den 29. Auguſt, Mittags 1214 
Ahr, Beichte.) Montag, den 31. Kuguft, Anfang des Confirmanden⸗Unterrichts. 
. d. 3. September, Wochenpredigt, Hert Diac. Hepner. Anfang 
r. e 
St. Nie. Wermittag Here Pfarter Landmeſſer. Anfang 10 Uhr Nachmittag 
Herr Micar. Ehriftiant. f 


St Cathatinen. Vormittag Herr Paflor Vorkowski. 15.80 um 9 Uhr. Mit⸗ 


tags Heit Diac. Wemmer. Nachmittag Kerr Archid. Schnagſe. Mittwoch, 


5 8 September,! enpredi t Paſtor Borkowski. Anfang 8 Wär. 
81. Sf e err We. Canan. EI 
Heil. Geiſt. Wormitteg Herr Pred.⸗Amts⸗Canbidat Feyerabendt. Anfang 1147 Uhr. 


Sarmeliter. Vormittag Herr Vicar. Vorloff. Nachmittag Hen Vicar. Vorloff. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr Pired.⸗Amts⸗Candidat Kahle. Anfang 9 Uhr. 
Nachmutag Herr Pred. Dr. Scheffler. Sonnabend, den 29. Auguſt, Mittags 
1215 Uhr Beichte. Mitwoch, den 2 September, Wochenpredigt, Herr Prediger 
Dr. Scheffler. ö 
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St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovins, Polniſch. j 
St. Barbara. Wormittag Herr Prediger 8 Nachmitteg Herr Pred. 

Karmann. Sonnabend, den 29. Auguſt, achmittags 3 Uhr, Beichte. 

Mittwoch, den 2. September, Wochenpredigt, Herr Prediger Oehlſchläger. 

Anfang 8 Uhr. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Feyeraber dt. Anfang 
9 Uhr. Militeirgesteödienkt Herr Divifionsprediger Hercke. Anfang 1115 Uhr. 

et. Bartholomä. Vormittag um 1 Ubr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Pallor 

f Fromm. Beichte 8“, Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 2 

St. Balvator. Vormittag Herr Pred. Blech. : 

Heil. Leichnam. Vorwittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
449 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 5 Uhr. 

Himmelfahrd⸗Kirche in Neufahtwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Teunſtädt. Lin 
fang 9 Uhr. Beichte 845 uhr. Mittwoch, den 2. September, Sinderlehre 
Derſelde. Anfang 8 Uhr Morgens. 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Civil Gottesdienſt Here Diviſions⸗Pred. Dr. 
Kahle. Anfang 9 Uhrz. Beichte 8:5 Uhr. 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarzer Brill. ; 

Kirche zu St. Albrecht. Normüttag Her: Pfarrer Weiß. Anfaug um 10 Uhr. 

! Angemeldete Fremder 
Angekommen den 27. und 28. Auguſt 1846. 

Her Qursbefiger Graf Borde auf Tolksdorf, die Herren Apotheker Gottſchall 
und Heinrichs aus Königsberg, die Herren Kaufleute Riemann, Gruner und Lapieng 
aus Berlin, Stockmann aus Soohl, Herr Rittergutsbeſitzer v. Rabe aus Les nau, 

Herr Architekt Lampe and Graudenz, log. im Engl. Haufe. Herr kitterat Heinrich 

Harniſch nebſt Gattin aus Gumbinnen, Frau Direltor von Rohr und Frau Senator 

Johanna Gericke aut Graudenz, Herr Rittergutsbeſitzer Emil Bieler nebſt Frau 

Gemahlin aus Melno, Herr Gutspächter Carl Thiele aus Saucka, log. im Hotel 

de Berlin. Herr Militait⸗Effekten⸗Händter Simon Sar aus Königsberg, Herr Dr. 

phil. Johannes Ebel nebſt Famille aus Grunenfeld, log. im Deutſchen Haufe. 

Herr Gymnaſial⸗Direktor Dr. Lozynsk! aus Culm, Herr Rathmann Meſeck aus 

Schöneck, log. im Hotel de Thorn. Herr Oekonomie⸗Commiſſarius Kamlach nebjt 

Familie aus Berent, Herr Studioſus Mertzfeldt aus Königsberg, Herr Kaufmann 

Leyſer aus Bromberg, log. im Hotel de St. Petersburg. Die Herten Kaufleute 

G. Heinemann und E. Seligmann aus Berlin, M. Dann aus Breinſick, FJ. Blum 
aus Makow, H. Cohn aus Warſchau, log. im Hotel de Danzig. 

— ̃ ———̃ —H— RT r TTT U 

AVYVERTISSEM 
1. Das alte Deſtillirhaus auf Neufrügeröfampe, ſoll in einem ö 
i dm 7. September e., Vormittags 9 Uhr, 
an Ort und Stelle vor dem Herrn Stadtbavinſpekter Pohl auſtehenden Licitations⸗ 
Termin zum Abbrechen verkauft werden. a 
Danzig, den 15. Auguſt 1846, Nr 
Oberbürgermeiſtet, Bürgermeiſter und Rath. 
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2. Die au den Garniſon⸗Gebäuden in Danzig und Weichſelmünde vom 1. 
Jauuar 1847 ab zur Ausführung Soınmenden Glaſer⸗Atbeiten, follen dem Mindeft- 
fordernden auf 3 ‘Jahre in Entrepriſe überlaffen werden. Es iſt hierzu ein Lieita⸗ 
tions⸗Termin auf 3 
den 31. Ang uſt c., Vormittags 11 Uher, 
in unſerm Geſchäfts⸗Zimmer, Heil. Geiſtgaſſe No. 994. angeſetzt, welches hierdurch 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird; mit dem Bemerken, daß die Bedingungen 
täglich in den Vormittagsſtunden bei uns eingeſehen werden können. 8 
Danzig, den 12. Auguſt 1846. 5 i 
Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 
——— — — — —— — — 
c 
* Kirchl iche Anzeige. f 
Mit Gottes Hilfe werde ich Montag, d. 7. September, den Confirmandenan⸗ 
terricht wieder beginnen. Dr. Scheffler. 
7777 IRIRERTETTREERET TIEREN 
n 4. Sonntag, den 30. August 1846, bocgens 5 Uhr, Gottes- 3 
iſt⸗Katholiſchen Gemeinde in der Heiligen Geiſt⸗ 3% 
255 
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dienfi der Chri 
Ic Kirche. — Predigt: Herr Prediger Dowiat. 
2 Der Vorſtand. 
FFFVFCFCCCCCCCCCCCCCCCCVCC ERS ETE CHE RELEE 
5. Sonntag, Vormittag um 9 und Nachmütag um 2 Uhr predigt in 
dem Kirchen⸗Locale, Hintergaſſe 120. der evangetifch-turherifche Paſtor Herr Braudt. 
Donnerſtag, 7 Uhr Abends, ebendaſelbſt von demſelden Bibelerklärung. 


6 Die Preussische National- Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin 


empfiehlt sich zu Versicherungen gegen Feuersgefahr auf Grund- 
stücke, Mobilien, Waaren aller Art zu sehr billigen Prämien und lässt die 
betreffenden Policen sogleich vollziehen durch ihren Haupt-Agenten 
A. Wen dt, 3 
- Heil. Geistgasse No. 978., gegenüber der Kuhgasse. 

Zu Anträge zur Verfiderung gegen Fruers gefahr dei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Dauziger Polizei⸗ 
Bezirke, ſe wie zur Lebensveiſichetung dei der Londoner Pelikag⸗Compagvie werden 
angenommen von Alex. Gibſone, Wolwebergaffe No. 1991. 

. Einzahlungen für die Preuß. Renten⸗Verſiche⸗ 
tungs Anſtalt in Berlin werden fortwährend angenommen bei \ 
f — N Fr. Wü ſt. 

9. Ein zur Gaſtwirthſchaſt geeignetes Grundſtück in Putzig iſt zu verkaufen. 
Das Nähere im Gaſthof zur Hoffnung, 1 Treppe boch. a 

) 


ſaale ſtatt. Mit den Arrangements von Einem Wehllödlichen Bade: 
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1% Badef e ſt zu Zoppot 


Sonntag, den 30. Auguſt. 

Das alljährliche Badefeſt findet diesmal Sonntag, den 30. nne Kur⸗ 

tt. 0 dmite beauf- 
tragt, zeige ich ganz ergebenſt Einem reſp. Publikum an: Mittags 2 Uhr großes Di⸗ 
ner im neuen Schauſpielſaale mit Tafelmuſik, wozu das Zeichen mit 3 Kanonen⸗ 
ſchlägen gegeben wird. Nachmittags Konzert. Abends Illumination des Parks, 
Feuerwerk und Ball in den feſtlich decorirten Lokalitäten. Das Entree beträgt für 
die Geſammt⸗Arxraugemenes 10 ſgr. Die reſp. Abonnenten and diejeuigen, welche 
N na Theil nehmen, zahlen nur 5 ſgr. Familien von 4 — 6 Perſonen 
zahlen 1 rtl. . i 


ö est. 
10 Sonntag, d. 30. d. M., Konzert im Jaͤſchkenthale 
ei N . Nr J. G. Wagner. 
1 „Sonntag, den 30. d. M., Konzert am Jaͤſchken⸗ 
thal bei 8 3 B. pliedt. 
13. Schahnasjan's Garten. Sonntag, den 30. Auguſt, Konzert, 


dielgut ven Winter, Muſikmeiſter. 


14 Seebad Wie ſterp late. 


Heute Sonnabend, d. 29. d. M., Konzert. Ener 27, fer. 
16 8 Konzert 
am Sonntag, den 30. Arguit, im Mie lkeſchen Garten an der 

llee; ausgeführt vom Muſikchor des Königl. hochlöbl. öten Küraſſier⸗Regimentẽ. 
Entree a Perſon 2½ Sgr., Familien ermäßigt. 
16. (Caffee National. 

Heute und morgen Sonntag Harfen⸗Konzett ausgeführt von der Familie 

Walter. 5 Brämer. 
17. Montag, d. 31. d. M. im Hotel Prinz von Preuſſen großes Kon⸗ 


zert sei chineſiſcher and Fackel⸗Illumination. 


16. Montag, den 31., Konzert u. Gartenbeleuchtung 


in der Sonne am Jacobs thore. 

19, Heute muſikaliſche Unterhaltung von der Familie Fiſcher. Zugleich empfehle 
ich gute warme Speiſen und Getränke. Lewrenz, vorſt. Graben 

20. E. Sohn ord. Eltern, d. Luft h. d. Tiſchlerei z. erl., melde ſ. Heil. Geiſtg. 934. 


31; 1 Serviette, a. 24. i. d. Hausfl. d. Int.⸗Comt. gef., kann dort abgeh. w. 


TTV 


x“ 5 x . x 


- un — He 


22. Für Badende und Lachluſtige! a 
eie chen Aschen Bun he, Badefeenen, U. Blatt, 
e flitairiſche Complimente im Bade. 
Dies, ſowie auch das erſte Blakt, iſt in den dieſigen löblichen Handlun⸗ 
gen ven Weber, Homann, Buran und Bertling zu haben. 
Jaedes Blatt nur 3 Sgr., coloritt 73: 


23. Die Preussiche National:Versicherungs- 
Gesellschaft in Stettin 
übernimmt Versicherungen ‚gegen Strom efahr auf Wanren aller, 


Axt zu sehr billigen Prämien, durch ihren Haupt-Agenten, 
A, J. Wendt, 

: Heil, Geistgasze N». 978., gegenüber der Kuhgasse. 
24. Ein Burſche ordentlicher Eltern, der Luft hat die Bäckerei zu erlernen, fins 
det ſogleich Ehe n Den 2 RE 48: 

2. Lin in der Hu egaſſe, na e dem langen Markte belegenes Gruad⸗ 
R W ſtück, welches 155 im beſten baulichen Zuſtande beider, ſoll unter 

annehmbaren Bedingungen fofart verkauft werden. Nähere Nachricht N 
Humdegaffe No. a 

II: 


26. Montag, den 31. Aug uſt 1846, wird ein beſonders g 


Kunſt⸗Feuerwerk und Konzert im Karmannſchen Gar⸗ 
ten auf Langgarten ſtatt finden. Das Feuerwerk enthält folgende Haupw 
ſtücke: 1) 1 ſehr großes in dem f&önften Feuerglanze ſtrahlendes Hexagon, 
2) 1 große feurige Windmühle, 3) 1 doppelt rotirende Sonne, 4) 1 Palm 
baum, 5) eine Kaprize, 3 1 Stein mit Veränderung, 7) 1 großes Vertikal- 
rad, 8) 1 Carouſſel von beweglichen Sonnen, die ſich um eine runde 1 
rizontal-Fläche in abwechſelndem Feuer bewegen, 9) 1 große chineſiſche Fon⸗ ö 

taine. In den Zwiſchenze iten werden Bombenröhren, Bieuenſchwärmer, Pot 


3 feus, Tourlions und Waſſerſtuͤck e verſchiedener Art und in beden | 
tender Anzahl abgebrannt. Das Konzert beginnt um 6 Uhr; das Feuerwerk ( 
um 84 Uhr. Entree Perſon 3 ſgr., Kinder 13 . 


S. — rm 2 
En Ein mennonitiſches, in einer lebhaften Geg 


r 8 

end der Stadt belegenes, im 
eſten baulichen Zuftande befindtiches Grundſtück, in welchem ein frequentes Laden⸗ 
geſchäft geführt wird, ſteht für den feſten Preis von 4000 Nehlr. i Anzahlung 

von 2400 Rthlr., aus freier Hand zu verkaufen, 8 
wi Commiſſionait Schleicher, Laſtadie No. 450. 

Vormittags: Langenmarkt No. 505. 
28. Malergehilfen finden Beſchäſtigung vorſt. Graben No. 39. bei Jahn, jun. 
29. Journalier⸗ u. Reiſefuhrwerke jeder Art am Fiſchmarkt, Haͤkergaſſe No. 1475. 


1 


* 


we: 
nalershbohe 
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Montag, den 31. . ßes Trompeten⸗Konzert, ausgeführt vom ganzen 
Muſikchor des Sten Keraffer-Seglmente Anfang 4 uk. Enel 2 Sr Bei ; 

Familien findet eine Ermäßigung ſtatt. Dirigirt von Kantmann, Muſikmeiſter. 
31. Es wird in dieſem Jahre Sitte, daß ſich Perſonen ohne Zahlung und ohne 
Billet in die ſogenannten ſechstädrigen Journalieren nach Zoppot eindrängen, und 
wenn ſich am Thor eder in Oliva oder den ſonſtigen Einſteigebrtetn die wirklichen 
Inhaber der Fahrbillette melden, nicht einmal weichen wollen. Es haben ſich der⸗ 
gleichen Untegelmüßigkeſten ſogar anfländig fein wollende Damen erlaubt, und da 
dieſeſden auf unſte Adminiſtration Der Journallere⸗Verbindung, welche nur allein durch die 
Ordnung, die bei derſelben herrſcht, ſich neben der ſtarken Coucurrenz erhalten kann, 
ein nachtheiliges Licht werfen, fo werden wir künftig die Namen detjenigen, welche 
auf eine ſolche Weiſe das Paffagiergeld zu erſparen ſuchen, öffentlich bekannt machen, 
und erinnern alſo Jeden ſolches zu vermeiden. 

Danzig, den 77. Auguſt 1846. 

Die Direction der Journaliere-Perbindung zwiſchen Danzig und Zoppot. 
777.0000 ͤ TI IS 
u 32. Meinen caligeaphisehen Unterricht, in einzelnen Lehr-Cursen 3% 
I von 16 Stunden, habe ich begonnen und bitte Diejenigen, welche an 
n dem Unterrichte Theil nehmen wollen, sick bei mir zu melden. 

3% II. O. Becker, Hundegasse No. 312 

S SEE EEE ER SE SS SP SEE HE ER IE 3222 5 LESE EEE ee 
33, J. F. Bolle aus Berlin. 

Hiermit zeige ich Einem geehrten Publikum eigebenſt an, daß ich wieder eine 
neue Sendung von ſchwarz feidenen Tafttüchern, Cravatten und Schlipſen in allen 
Längen und Höhen, für jeden Hals paſſend, feine Chemiſetts in Leinen und ſchott⸗ 
ſchem Battiſt erhalten habe. Ferner: Herten⸗Shawls, Tücher, Hoſenträger, Hand: 
ſchuhe, Morgen⸗Mützen. Weſten⸗Stofſe ꝛc., ſollen um noch viel abzuſetzen, zu ſehr 
billigen, aber feſten Preiſen verkauft werden. Muß daher bitten durch unnützes 
Handeln das Geſchäft nicht aufzuhalten. NB. Auch gut abgelagerte Cigarren zu 
billigen Preiſen. 

Dier Stand iſt in den Langenbuden, vom Hobenthört rechts die erſte. 

1 2 x j x - A . 
3. Fur die Herren Tapezirer u. Wagendauer brauch⸗ 
bar, kömmt in der Montag, d. 31. Aug., Lauggaſſe No. 400, Statt findenden Anc⸗ 
tion eine Quantität Makulatur in greßem Zeitungsformat vor. 

35. Ein blauer Tuchmantel iſt am 26. d., Abends, von Lauggatten über den 
Langenmarkt bis Poggenpfuhl verloren gegangen. Wer denſelben am Kuhthor 436. 
abtiefert, erhält 2 Rthlr. Belohnung. 

36. Ein ſehr plaiſantes Gartengrundſtück zu Langfuhr, ſteht für den feſten 
Preis von 4000 Rihlr., bei Anzahlung der Hälfte, aus freier Hand zu verkaufen. 
Eonmisfioneir Schleicher, Laſtadie No. 450. 

Vormittags: Langenmarkt No. 505. 
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37. Die Magdeburger Feuer- Versicherungs- 


Gesellschaft 


übernimmt zu billigen festen Prämien Versicherungen gegen Feuersge- 
fahr, sowohl in Städten als auf dem Lande, auf alle beweglichen und 
unbeweglichen Gegenstände, mithin auch auf Getreide-Einsehnitt, Vieh &c. 
In der Billigkeit ihrer Prämiensätze steht dieselbe 
gegen keinje andere solide ‚Anstalt nach, und gewährt sie bei 
Versicherungen auf längere Dauer bedeutende Vortheile. 

Der unterzeichnete zur Ausfertigung der Dorumente ermächtigte Haupt- 
Agent: ertheilt über die näheren Bedingungen stets bereitwillig Auskunft und 
nimmt Versichernngs-Anträge gerne entgegen. ; 

Jarl H. Zimmermann, 
Comtoir: Hundegasse No. 315. 
38. Eine gebildete Dame, welche die Erziehung einiger kleiner Mädchen u. deren 
häusliche Angelegenheiten übernehmen will, bittet mau, ſich unter Adreſſe M. E. 
im Jutelligenz⸗-Comtoir zu melden. a $ 
3% Lampen all. Art werd. in all. Farb. bronz. u. lack, nicht daß fie kleb, auch 
jede Reparat. u. Reinigung derſelb., ſowie jede in mein Fach führende Arbeit gut 
u. billig gemacht. A. F. Bergemann Klempnet⸗Meiſter, Breitegaſſe 1207. 
40. Am 27. d. M. iſt auf dem Wege ven der Weſterplate bis zum Schuiten⸗ 
boot in Weichſelmünde eine goldene Damenuhr, anf der Vor⸗ und Rückſeite wit 
ächten Perlen beſetzt (auf der Vorderfeite fehlen fünf Perlen) verloren worden. Der 


ehrliche Finder, dem eine angemeſſene Belohnung zugefichert wied, erfährt die Adreſſe 


des Eigeuthüners im Intelligenz⸗Comtoir. i - 

41. Eine gebildete und gewandte Verkäuferin für ein hieſiges Putz Geſchaft 
wird geſucht. Selbſtgeſchriebene Adreſſen unter M. S. nimmt das Intelligenz⸗ 
Comtoir an. i g 

42. Der ehrliche Finder einer, am 27. d. M. verloren gegangenen ſilbernen 
Brille, erhält bei Abgabe derſelben, Langgaſſe No. 509., eine angemeſſene Beleheueng. 
43. Ein gebildetes Mädchen, das in allen weiblichen Handarbeiten geüdt iſe, 
fo wie auch die Führung einer MWüthſchaft übernehmen kann, wünſcht zum 2. Oc⸗ 
tober c. anderweirig plaeırt zu werden. Das Nähere Kohlenmarkt No: 2039.4 
44. Fraueng. 834. wird gut und ſchmackh. zubereitetes Mittagseſſen in 2 Ge⸗ 


richten zu 3 und A rtl. monatlich verabreicht. 


45. Eine Gaſtwirthſchaft mit 2 Hufen Magd. Acker u. Wieſen, 3 Meilen von 
Dam der Chauſſee belegen, iſt durch den Commiſſionair Bſochke Matzkauſche⸗ 
gaſſe No. 424 zu verpachten. a 8 

46. Ein geſittetes junges Mädchen wünſcht in einem Laden oder bei Kindern ein 
Unterkommen. Zu erfragen Sandgrube 436. 


47. Töpfergaſſe No. 75: hat fich eine biaungefleckte Hühnerhündin eingefunden. 


48. 500 tl. find zur erften Stelle zu begeben. Adr. I.. K. Intelligenz⸗Comt. 
49. Eine gewandte Directrice für ein Patzgeſchäft wird geſucht. Adreſſen un⸗ 


ter H. G. nimmt das Intelligenz⸗Comtoir an. 


— 
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50. Wer eine gute Drechſelbank verkaufen wil, melde ſich Sbhanniägafe 13%. e 


51. Heil. Geiſtg. 779. iſt Lohnfubrwerk für einen billigen Preis zu vermiethen. 
52. Ein junges, anftändiges Mädchen, welches mit 8 kandwüihſchaft obig 
vertraut iſt, ſucht. eine Stelle als Witthin. Das Nähere zweiten Daum 1235 

2 Treppen hoch, in den Bormittagsſtanden, — | : 
53. Ein zuverläffiger enen, bs Materialgeſchüft oder ähnliche Bran 
chen ſucht z. 2. October ein Unterk. Näh. bei F. Märtens, Schartmachetg. 1977. 
54. Sollte Jemand geſonnen ſein, ſich bei einer auſtändigen Familie auf Leib⸗ 


rente zu begeben, um ſeine Lebenstage in Ruhe genußreich zuzubringen, der beliebe 


ſeine Adreſſe unter Sub X. 8. im Intelligenzj⸗Comtoir abzugeben. 
55. Es werden ruhige Mitbewohner geſucht hohe Seigen No. 1191. 
56. Eine gute u. billige Wäſcherin iſt zu erfragen Petershagen, Reinkensg. No. 82. 


57. In der Tiſchlerg. wird eine Mitbewohnerin geſucht. Näheres Paradiesg. 1049. 
f Ver m iet d n n d e n. 2 
58. Eine Comtoirgube iſt zu vermieten Hundegaſſe 310. f 

59. Holzgaſſe No. 35. iſt eine Unterwohnung mit eigener Thür, verändernngs⸗ 


halber noch zum 1. Oktober zu verm. Das Nähert No. 33. in derſelben Gaſſe. 
60. Johannisg. No. 1326. ſind Stuben zu vermiethen Zu erf. 1 Tr. h. u. v. 
61. Legenth. Wottlaug. No. 314. find 2 Stub. 1. Küche 1 gr. Boden 3. e. 
62. 4 Stub., 1 Küche u. Holzgel. zu v. jährl. für 60 Rtblr. Dielenmarkt 275. 
63. Eine anſtäudige Wohnung ohne Küche am Langenmarkt, iſt an Unverhei⸗ 
rathete zu vermiethen. Näheres Breitgaſſe Ne. 1056. bei Jantzen. 

64. Pfeſferſtadt 229. ſteht zu Michaeli d. J. ein Logis, parterre, zu vermiethen, 
enthaltend 4 Zimmer, Küche, Geſindeſtube, Keller, Beiſchlag, Stallung und eignes 
Gärtchen. Das Nähere Ankerſchmiedegaſſe 173. in den Morgenſtunden. 

65. Pfefferſtadt 127. ſ. mit auch ehue Meub. 2 kleine freundl. Stub. zu om. 


66. Kohlengaſſe 1028. if ein meubl. Zimm. a. einz. Perf. fof. zu vermiethen. 


67. Poggtupfuhl 186. iſt eine Stube an einzelne Herten zu vermiethen. 
68. Breitegaſſe 1215, iſt eine Stube mit Meub. u. Cabinet zu vermiethen. 
69. Die Comtoir⸗Gelegenheit Hundegaſſe 245. beſtehend in einer Hange : und 
Worſtube, Holzgelaß u. Commodetät, iſt dom 1. October e, ab billig zr vermierhen; 
das Nähere im genannten Haufe oder heilige Geiſtgaſſe No. 963. CAR 
70. Vorſt. Grab. 2073. find 4 Zimmer, 2 Kabinete, Wagenremiſe n. Stollung 
zu 6 Pferden rechter Zieh zeit zu vermiethen. Näheres heil. Ger aſſe No. 935. 
71. Altſtädtſchengraben No. 444. find die beiden neuerbanten Häufer nebſt Laden, 
zu einem jeden Geſchaͤft geeignet, im Ganzen auch getheilt zu Michaeli zu vermiethen. 
72. Niederſtadt iſt eine in voller Nahrung ſtehende Bäckerei und eine Wohnung 
ſogleich zu vermiethen. Näheres Töpfergaſſe No. 26 c GR 
73. Jopengaſſe No. 742. ift ſogleich ein Ober⸗Saal nebſt Kabinet wit Meubeln 
an einen Herrn vom Civilſtande zu vermiethen. 0 
74. Nahe bei Danzig iſt eine in guter Nahrung ſtehende Haken⸗ u. Schankgerech⸗ 
tigkeit zu vermiethen und Jopengaſſe No. 635. zu erfragen. : 

i Beilage. 


» 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 201. Sonnabend, den 29. Auguſt 1846. 


75. Schmiedegaſſe No. 92. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
76. Hundegaſſe M 328. in die Belle⸗Etage zu Michaeli an ru 


hige Bewohner zu vermiethen. 8 

77. Ein freundliches Zimmer mit Kabinet ꝛc. iſt zum October rechter Ziehzeit alt⸗ 
Rädifchen Graben 324. (gegenüber Hrn. Kaufm. Haſſe) zu verm. Näheres 2 Tr. hoch. 
78. Langgaſſe No. 512. iſt eine Comtoirſtube ſo wie ein Keller vom 1. October 
e. ab zu vermiethen. a 8 

79. Aten Damm Ro. 1535. parterre nach hinten, ſind 2 tapez. Zimmer nebſt 
eignet Bequemlichkeit, mit auch ohne Meubeln, zu Michaeli zu vermiethen. 
30. Aubgaſſe 917. iſt eine Stube, 1 Treppe hoch, an Einzelne zu vermiethen. 
81. Leegenthor, Mottlangaſſe No. 310. iſt eine Wohnung mit 2 Stuben, Kür 
che, Hofplatz und Holzſtall zu vermiethen. Näheres daſelbfl. N ü 
82. Ein freundliches Wohnhaus von 4 Zimmern, Küche, Keller und Hofraum 
iſt zum 1. October Poggenpfuhl No. 190. zu vermiethen. 
83. Hausthor No. 1872: find 2 Wohnungen, halbjährlich a 25 Rthli., wie 
auch meubiirte Zimmer zu vermieihen. Das Nähere Mittags von 12 bis 2 Uhr. 
34. Ftauengaſſe 634. iſt ein meubl. Zim. a. e. Hrn. m. a. o. Bek. z. verm. 
95. Heil. Geiſig. 1009. Sonnenf. ſ. mend. 3., d. m. J. d. bedeut. Orn. bew. z. vm. 
76. Eine Wohnung von 2 St. mit all. Bequemlichkeit. iſt Breitg. 1041 3. vm. 
87. Tiſchlergaſſe 630. iſt ein Stübchen mit Heitzung an einz. Perſon. zu verm. 
88. 2 dec. Stuben nebſt Schlafkabinet, mit Küche, Boden und Keller auf eig⸗ 
nem Hausflur, find Steindamm No. 336, an ſolide Bewohner billig zu vermiethen. 
89. Bredbänkengaſſe 675. iſt ein Wohnkeller zum Victuatien⸗Handel zu verm. 
90. Heil. Geiſtgaſſe Ro. 923. iſt eine Obergelegenheit zu vermiethen. 


in e t od. e . 
91. Montag, den 31. Auguſt e., Vormittags 10 Uhr, ſollen die nach dem Gaſt⸗ 
banje „die Pappel“ zu Ohra gebrachten N 
2 3 milch. Kühe, 1 vierhörn. Schaafbock, 1 eichſenachſ. Arbeitswagen, 1 dito 
Kaſtenwagen, mehrere Geſchirre und Stallutenfilien 26 85 
freiwillig verfteigert werden. Fremde Gegenſtände können eingebracht werden. 
x Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
he. Eine zum Nachlaß des Stadtrath J. M. Schmidt gehörige Sammlung Bü⸗ 
cher verſchiedenen Inhalts, deren Kataloge bei mir zu haben ſind, werde ich N 
Donnetſtag, den 10. September d. J ö 


im Hauſe Breltegaſſe No. 1162. öffentlich verfteigern. . 8 
. i * 3. T. Engelhard, Auctienator. 
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93. Eine Sammlung von Büchern aus allen Wiſſenſchaften, Landkarten, Kup⸗ 
fern u. Stahlſtichen, Oelgemälden, Medaillen, Mänzen, Pompejauiſchen Gefäßen und 
auderen Variis werde ich ; 

Montag, den 31. Auguſt d. J., u. in den folgenden Tagen, 
im Haufe Langgaſſe No. 400. öffentlich verſteigern. Kataloge hiezu find bei mit 
zu haben. Sämmtliche Gemälde, Stiche, Münzen u. ſonſtige Varia erden ain 1. 
September Vormittags, eine bedentende Quantität Makulatur am ſelden Tage, Nach: 
mittags 2 Uhr, ausgeboten werden. e 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
94. Bon den zum Freigi.te Oliva gehörenden, an der Ehauffee nach Neufabr⸗ 
waſſer unweit den Holzfeldern der Herren Albtecht & Co. belegenen ca. 100 Morgen 
Wieſen, fol die diesjährige Grummetnutzung N 

Dieuſtag den 1 September c., Nachmittags 3 Uhr, 

zur Weide oder zum Mähen freiwillig meiſtbietend in einzelnen Parzellen derpach⸗ 
tet werden. Pachtiuſtige belieben fi im Hotel de Berlin zu Neufahrwaſſer zu ver⸗ 


ſammeln. 
Joh. Jac. Wagner, jlelle. Auctionator. 


25. Auction zu Schoͤnau. 

Montag, den 7. September e., Vormittags 10 Uhr, foden auf freiwilliges 
Veclangen des Hofbeſitzers Herrn G. Wooſack zu Schönau, Wohnungs Verände⸗ 
rung halber, daſelbſt öffentlich verſteigert werden: 

. 5 junge Pferde, 2 Fährtinge. 5 milch. Kühe, 3 Hocklinge, 3 Buten, 1 Rab, 
7 Schweine, 1 großer eiſenachſ. Arbeitswagen mit Zubehör, ein ſchmaler dito dito, 
1 Stadtwagen, 1 Spazierwagen, 1 ganz neuer Spazierſchlitnen 2 gr. beſchl. Ar⸗ 
beitsſchlüten, 1 Schleie, Spazier- und Arbeitsgeſchure, 1 Pflug m. Zubehör, 1 
Paar eiſenziuk. Eggen, 3 Gang Räder, 1 eichene ganz neut Mangel, 1½ Scheck 
Bohlen, 14 dito Schwarten, Beitgeſtelle, Tiſche, Bänke, Stühle, Betten, auch 
i N circa 10 Achtel Feldſteine 
ein großes Quantum noch brauchbares altes Eiſen und ſonſt mancherlei nützliche 


Sachen. a 
Joh. Zac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 


96. Montag, den 7. September d. J. ſollen im Auctionslokale, Helngaſſe No. 


30., auf gerichtliche Verfügung u. freiwilliges Verlautzen iffentlich, verſteigert werden: 
Mehrere Stuben⸗ u. Tiſchuhren, Trümeaur, Spiegel, Sephas, Kanapes, Schreib- u. 
Kleiderſekietaite, Beitgeſtelle, Kommoden, Tiſche aller Art, Rohr⸗ u. Polſterſtühle, 


Schränke, viele Betten, Bettwäſche, Garvienen, Ronleaur, Teppiche, gebrauchte Klei⸗ 


dungs ſtücke, Porzellan, Fayance, Gläſer, Ktyſtall⸗Geräthe, Lampen, Bilder, Inſtru⸗ 
ment, Handwerkszeug, Kupfer, Zinn, Meſſing, anderweite Küchengetäthe, Hölzer 
zeug. Ferner: 

1 Albeitswagen, 1 eiserner Geldkasten, 1 Decimal-Waage, Schteibpulte — 
1 Bleimüble, 1 Sack Kaffee, 1 Parthie Muskut wein, Zigarren, Rolltaback u. 
Eau de Colcgne — zurückgesetzte Galanterie- Waaren uud Nippessachen, 1 
Parthie neue gefertigte Herren-Kleidungsstücke aller Art zu wohlfeilen Prei- 


* 
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sen, 1 Pacthie Manufakturen, als: Camlotts, Twists, mousselin de laine- 
Kleider, Ombtes, Kattun, Umschlage- u. kleine wollene Tücher, Hosen- u. 
Gardienenzeuge, p. b. — Thür- u. Fenstergerüste, Fensterladen, Haus- und 


. -Stubenthüren, 1 gr. Schild — und 1 Sammlung Bücher versehiede- 


nen Inhalts, deren Verzeichniss bei mir zu hahen ist. 
s J. T. Engelhard, Auctionator. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia eder bewegliche Sachen. a 


27. Friſch aus auslaͤndiſchen Steinen gebrannter Kalk 


iſt ſtets vorräthig in meiner Kalkbreunerei zu Legan und kanggarten No. 78. 
Do mans ky. 


J. G. ’ k . 
% Erſten Steindamm Ne 379. find 4 große Bug⸗ 


ger⸗Galler billig zu verkaufen. 
99. Friſcher echt ſchwediſcher Kalk durch Capit. Rohnſtröm anhero gebracht, ift- 
am Kalkorte auf ſeinem Schiffe zum billigen Preiſe zu haben. 5 


100. Auffallend billiger Verkauf. 


Wegen Veränderung des Locals ſoll das Lager Herren⸗Gorderoben zweiten 
Damm No. 1289. von W. Aſchenheing, beſtehend in Sackröcken, Pallitots, Ober⸗ 
röcken, Beinkleidern, Weiten, Haus⸗ und Schlafröcken, Atlasſhawls, wie auch Re⸗ 
genſchirmen zu 20 Sgr. ꝛc. zu auff, bill Pr. verk. w. 5 

eee 
101. Unfer Weiß⸗Waare a Lager, als: ſchott. Battiſte, VBaſtards, Cam⸗ 
bric, India Leinen, Mull, Schirting, Rolleaur⸗Cattune, Ganze und Halb⸗Pi⸗ 
quee, abgepaßte Unterröcke, Steppröcke, Dimity, Wiener⸗Cord, geſtreiften 
Drell, engl. Piquee, weiße und bunte Bertdecken, gewebte Damenſtrümpfe, 
S. empfehlen in großer Auswahl zu billigen Preiſen. 


8 Schubert & Meyer aus Joͤhſtadt in Sachſeu, 
S 


N 
RR 


* 
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Langgaſſe W 394. u. während des Dominiks 

in den Langenbuden. 
e IHNEN 
102. Gute weiße und bunte Oefen auch Rauchröhren find zu h. Laſtadie 449. 
103. Zwei alte brauchbare Oefen ſtehen Langgaſſe No. 52223 zum Verkauf. 
104. Jopengasse No. 596. ist ein alter brauchbarer Ofen zu verkaufen. 


105. Frische Capern und Sardellen sowie Edamer und Süsemileh- 
Käse empfiebie * A. Schepke, Jopengasse No. 596. 


106. Friſche Blutegel empf. billig C. Mäller, Schnüffelm. a. d. Pfarth. 
107. Ein neues modernes mahageni Sopha fieht Mattenb. 271. zum Verkauf. 
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10. Um den letzten Reſt meines Leinwand⸗Lagers 
zu räumen habe ich die Preiſe ganz bedeutend herabge⸗ 
ſetzt; mein Aufenthalt hierſelbſt dauert nur bis zum 
3. September. L. Graff aus Berlin, Langgaſſe 410. 

10 Herbſt⸗Maͤntelchen, Bournus und Viſiten, in 


den neueſten Facons, empfiehlt billigft Siegfried Baum, Langgaſſe No. 410. 


110. Friſche grune Pomeranzen empfingen fo eben und em 
pfehlen billigſt i Hoppe & Kraat, 

Breiter und Faulengaſſe No. 1045. 
111. Eiugekochter friſcher Kirſchenſaft iſt billig zu haben Langgaſſe No. 365. 
112. Ein wenig gebrauchter Stuhlwagen ſteht zu verkaufen Holzg. No. 37. 


113. Befler Biigt. Fliegenleim; giieg-Wertiig. . Hab Fiauens- 902. 
114. Halb⸗Bier a Quart 8 Pf., einmarinirte Heeringe a Stück 6 Pf, ſaure Gur⸗ 
ken 9 Stück 1 Sgr., Sumatra⸗Kaffee a Pfd. 5 Sgr., feinen Zucker a Pfd. 6 Sgr., 
raffinirtes Oel a Quart 8 Sgr., Thran a Quart 8 Sgr., Weineſſig⸗Spriet a Quart 
2 Sgr., das beliebte feinſte Blau, erhielt neuerdings und empfiehlt ergebenft 

g F. Wießniewski, Tobias⸗ und Roſengaſſen⸗Ccke No. 1552. 
A n 9: 
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